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Distanzmessung mit horizontaler Latte.

Auf eine in den letzten Tagen an mich ergangene Anfrage
über das Distanzmessen mit horizontal gehaltener Latte will ich
in aller Kürze einige Betrachtungen mitteilen, die kein abschließendes

Urteil enthalten, vielmehr zu einer weiteren Erörterung des

Gegenstandes aus Leserkreisen führen sollen.

Wir nehmen an, es sei in einer Entfernung D von einem

Theodoliten eine Latte horizontal und senkrecht zur Visur auf
passender Unterlage aufgestellt, vom Instrumente aus werde der
Winkel « gemessen, unter dem ein gewisses, als konstant
vorauszusetzendes Lattensegment l erscheint. Wegen der Kleinheit des

Winkels « können wir, a in analytischein Maße verstanden, setzen :
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und nach den Veränderlichen D und « differenziert:
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Indem wir die Einführung machen
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